
Ausgangspunkte: 
a) Ortsmitte von Bischofsreut (gebührenpflichtig) 
b) Kleiner Wanderparkplatz in Marchhäuser (nahe 
Grenzübergang) ebenfalls      gebührenpflichtig 

Wegbeschreibung: Von der Bischofsreuter Pfarrkirche 
(Parkplätze schräg gegenüber) ausgehend, wandere man 
(noch ohne Schneeschuhe) den Zeichen „Goldener Steig“ 
folgend, talwärts zum Fußgängergrenzübergang in 
Marchhäuser am Harlandbach. Hier finden sich ebenfalls 
einige wenige Autoabstellmöglichkeiten, wenn sie geräumt 
sind. Ab hier braucht man in der Regel Schneeschuhe. Die 
Grenze nach Tschechien wird überschritten, anschließend 
geht es, der gelben Streifenmarkierung folgend, eine kurze 
Strecke bergan bis zur Wüstung Mlaka/Moarhäuser. 
Während der Weg mit Loipe nach České Žleby /Böhmisch 
Röhren weiterführen würde, wenden wir uns nun rechts, 
folgen der blauen Streifenmarkierung nach Krásná 
Hora/Oberschönberg. An einer Unterstellhütte rechts, dann 
nach ungefähr 300 Metern bei einer Hausruine wieder 
rechts abbiegen. Über verschneite Wiesengründe geht es in 
die Senke dem Waldrand zu. Nach Überschreitung der 

Grenze wähnen wir uns wieder auf bayerischem Boden. Man erreicht alsbald eine Waldstraße.  Geht man hier rechts, kommt man nach circa einem 
Kilometer wieder zur Brücke am Harlandbach. Geht man links, gelangt man nach Auersbergsreut. Hier kann man die Markierung „Grünes Dreieck“ 
aufnehmen. Eine Flurbereinigungsstraße führt uns nach Bischofsreut zurück (2,3 Km). In Teilbereichen wandern wir neben der gewalzten Loipe her 
und es heißt aufpassen, damit man sie nicht zertrampelt. 

Anforderungen:  
Kurzer Rundkurs: ab Grenzübergang am Harlandbach: 4,6 km 
Rundkurs über Auersbergsreut: 8,5 km, davon Strecke vom Start an der Kirche bis zum Grenzübergang Harlandbach: 1,5 km 
Wegen des Grenzübertritts muss der Ausweis mitgeführt werden. 


